
STADT NEUSTADT AM RÜBENBERGE    
Der Bürgermeister 

 

 

 
05.08.2022 
 
 
Beschlussvorlage Nr.: 2022/180 öffentlich  
 
 
Bezugsvorlage Nr.:   

 

Bedarfsfeststellung: Erstellung eines Zukunftskonzeptes für die Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Neustadt a. Rbge. 

 
 

Gremium Sitzung am TOP 

Beschluss Stimmen 

Vor-
schlag 

abweichend 
Einst Ja Nein Enth 

Ausschuss für Umwelt, Stadtentwick-
lung, Feuerschutz und allg. Ord-
nungsangelegenheiten 

22.08.2022 
- 

   

    

Verwaltungsausschuss 
29.08.2022 

- 
   

    

 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Bedarf für die Erstellung eines Zukunftskonzeptes für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt 
Neustadt a. Rbge. wird festgestellt. 
 
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Ausschreibung als Verhandlungsvergabe nach Ziffer 7.3.3 
der DA Vergabe durchzuführen. 
 
 
Anlass und Ziele   
 
Es soll ein Zukunftskonzept für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Neustadt a. Rbge. erstellt 
werden. Nach § 2 Abs. 1 NBrandSchG ist eine „den örtlichen Verhältnissen entsprechende leis-
tungsfähige Feuerwehr“ aufzustellen. 
 
 

Finanzielle Auswirkungen 

Haushaltsjahr: 2022 

Produkt/Investitionsnummer: 1110100.4291100 

 einmalig jährlich 

Ertrag/Einzahlungen   EUR   EUR 

Aufwand/Auszahlung 59.500,00  EUR   EUR 
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Saldo   EUR   EUR 

 
 
Begründung 
 
Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat nach § 2 Abs. 1 NBrandSchG eine den örtlichen Verhältnissen 
entsprechende leistungsfähige Feuerwehr aufzustellen und zu unterhalten. 
 
Im Jahr 2012 hat die Stadt Neustadt a. Rbge. letztmalig einen Bedarfs- und Entwicklungsplan 
aufgestellt. 
 
Jetzt soll ein Zukunftskonzept erarbeitet werden, um die Effizienz der Feuerwehr zu optimieren. 
 
Ferner soll das Zukunftskonzept Hilfestellung bei den notwendigen Neubauten und Fahrzeugbe-
schaffungen geben. 
 
Bei der Erstellung des Zukunftskonzeptes sollen die örtlichen/dörflichen Entwicklungen und die 
soziale Verantwortung der Feuerwehren in den Orten berücksichtigt werden. 
 
Sollten infrastrukturelle Maßnahmen notwendig werden, sind gemeinsam mit den örtlichen „Dorf-
gemeinschaften“ und Ortsräten Lösungen zu erarbeiten. 
 
Bei der Ausschreibung der „Beratungsleistung Zukunftskonzept“ sollen folgende Punkte berück-
sichtigt werden: 
 
 

Mindestumfang der Erstellung des Zukunftskonzeptes 

 

 aktualisierte Gefahrenanalyse unter Berücksichtigung der Aufstellung und Unterhaltung 

einer leistungsfähigen Feuerwehr 

 

 Soll/Ist-Vergleich: 

Aktueller Zustand des Brandschutzes in Neustadt. Wo gibt es Defizite, wo gibt es Über-

hänge? 

 

 Soll/Ist-Vergleich:  

Fahrzeuge, Gebäude und andere Einrichtungen zur Brandbekämpfung und Hilfeleistung. 

Stehen die richtigen Fahrzeuge an den richtigen Stellen?  

 

 An welchen Standorten wird welches Personal in welcher Stärke benötigt? 

 

 Wie können die vorhandenen Personalressourcen in den Ortsfeuerwehren für eine künfti-

ge Struktur sinnvoll eingesetzt werden und welche Neubauten von Feuerwehrhäusern 

sind an welchen Stellen sinnvoll/erforderlich? 

 

 

Handlungsfelder 

 

• Idealkonzept / Demographischer Wandel 

 

• Optimierung der Standorte / Gebietsabdeckung 

 Standortkonzept (Lage, Verkehrsanbindung, Anzahl Standorte etc.) 

 Fahrzeugkonzept  
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 Löschwasserversorgung 

 

 

• Aufbauorganisation 

 Personalbedarf (auch in Verwaltung) 

 Tagesverfügbarkeit 

 

 

Gewichtung bei der Bewertung 

 

30% Preis 

55% Inhalt/Konzept/Vorstellung 

15% Ausführungsbeginn/Ausführungsdauer 

 

 
 
Strategische Ziele der Stadt Neustadt a. Rbge. 
 
Gut versorgt. 
 
 
Auswirkungen auf den Haushalt 
 
Die geschätzten Kosten die Erstellung des Zukunftskonzeptes belaufen sich auf ca. 50.000,00 
EUR netto. 
 
 
So geht es weiter 
 
Im Falle der Beschlussfassung durch den Ausschuss für Umwelt, Stadtentwicklung, Feuerschutz 
und allg. Ordnungsangelegenheiten/Verwaltungsausschuss wird die Ausschreibung durch den 
Fachdienst 30 durchgeführt. 
 
 
 
Fachdienst 30  - Recht, Versicherungen und Feuerwehr - 
 
 
 


